
Anlage XXII.

Haushaltsplan über die Verwaltung der Angelegen¬
heiten^ welche die Förderung von Kunst und

Wissenschaft betreffen.

Haushaltsplan
über die

Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Jörderung von
Kunst und Wissenschaft betreffen

(§ 4 Kummer 6 den Dotationsgesetzes vom 8. Juli 1875)

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.
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Titel. Nr Ginnahme.
Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 1817.

Netrag
für das

Iltchnung»-
talir 1916.

I.

II.

Zuschuß aus Provinzialmitteln zur Leistung von
Zuschüssenfür Vereine, welcheder Kunst und
Wissenschaftdienen, desgleichenfür öffentliche
Sammlungen, welche diese Zwecke verfolgen,
Erhaltungund Ergänzungvon Landesbibliotheken,
Unterhaltung von Denkmälern (tz 4 Nr. 6 des
Dotationsgesetzesvom 8. Juli 1875) . . 175 360M.
Davonwerden in den vorliegenden Haushaltsplan

während in dem Haushaltsplan für die Ver¬
waltung der Provinzialmuseender Rest nachge-

Für die Unterhaltungdes Kaiser Wilhelm-Denkmalsin Coblenz
und der Figurengruppe vor dem Ständehaus:

Summe der Einnahme

68 600

150
2 350

— 69 250

150
2 350

—

71100 71750 ^

I.

1

2

Ausgabe.

Ausgaben für das Dentmiilerarchiv.

^. Besoldungen.
«,) Für den Provinziallonservator

Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß(920 Ml.) ....

K) Für einen technischenVureauassistenten
Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß(630 Ml.) ....

L. Sächliche Ausgaben.

»,) Vergütung für den Assistentendes Provinziallonservators

7 370

4 230

6 600

- 7 220

4030

6 600

^

> Zu übertragen 18 200 17 850

Kunst und Wissenschaft.
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Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

650

150

200

350

650

Die Kosten haben betragen: 1913 . . .
1914 . . .
1915 . . .

zusammen
durchschnittlich2159,09 Ml.

2142,45 Ml.
2552,98 „
1781,84 „
6477,2? Ml.

Die nicht verbrauchten Beträge werbenzu entsprechenderVerwendungauf
das folgende Jahr übertragen.

VesoldungsplllnmMgeErhöhung.

Desgl.
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Titel. Nr. Ausgabe.

n.

m.

Nebertrag
l») Vergütung für die Assistenten der Dcnkmälcrstalistil . .
«) Für Heizung, Beleuchtung, Nciniguug und bauliche In¬

standhaltung des Archingcbändes,ferner für Lohn für den
Portier und Heizer ............

cl) für die Bibliothek .............
0) Neisckustcn-Pauschquantmudes Provinziallunfcrvators . .
1) für Reisekostendes Assistentenund uiworhcrgcsehcncAus¬

gaben .................

Andere Ausgaben.
Zu den bei Nummer 1 der Einnahme näher bezeichneten

Zweckenauf Beschlußdes Provinzialausschusscs. . . ,
Zur Verbesserungder Gehälter der Archwbeamtcn....
Zuschußfür die Gesellschaftfür RheinischeGcschichtskundc.
Zuschuß zu den Kosten der Herstellung eines rheinischen

Dialektwörterbuches.............
Zuschußfür den Verein der Altcrtnmsfrcundc in: Rheinland
Zuschußfür den städt. Museums-Vcrciuzu Düsseldorf . .
Zuschuß für die weitere Ausgestaltung des historischen Atlas
Zuschuß für den NatuihisturischcnVerein der preußischen

Nhcinlcmdcund Westfalens in Bonn .......

Betrag
für das

Itechnungs
jnhr 1917.

^ Ä

Zuschußfür die Zusammenstellungeines Volksliedcrbuchcs .
Zum Ankauf gefährdeter mittelalterlicherDenkmäler für die

Proviuzialmusecnzu Boun und Trier .......
Für die Unterhaltungdes Kaiser Wilhelm-Denkmalszu Coblcnz

und der Figurcugruppc nur dem Ständehaus . . . .
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen.)

18 200

7 200

4 500

400

2 000

1000

15 200
000

8 000

8 000
2 500
3 000
8 000

1000

Betrag
für das

Pechnungs-
fahr 1!»1«.

^/

3 000

1000

2 500

71 100

71100

17 850
7 200

4 500
400

2 000

1000

15 200
600

3 000

3 000-
2 500-
3 000
3 000

2 000

3 000

1000

2 500

71 750

71750

Kuust und Wissenschaft.
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Mithin jetzt

mehr

350

welliger
Bemerkungen.

350

1000

1000

650
650

Hu Titel II Nr tt. Der Verein bezwecktim gemeinnützigenInteresse die »atur-
wissenschaftliche Durchforschungdes Vereinsgebietes und namentlich die Unterhaltung
einer umfangreichen Bibliothek und Sammlung. Lr taun seineil Aufgabe» oliue
Unterstützung aus öffentlichen Mittel,! uichi gerecht werden Der Znschnszwar

nttclst für I! Jahre bis zum Nechuu»g«i,ahr >!»>>! nuschl. bewilligt. Der
Nereiu lmt um Weiterbewilligung gebeten, glaubt, bei der augeublicklichen
sinnniellen Lage mit dem Betrage'uon !0M Ml. auszutommen. Es wird des-

einen Zuschuß von IU0U M. auf 3 Jahre zu bewilligen.

Der 54. Provinziallandtag hat den Zuschuß auf N Jahre beginnend mit dem Jahre
1914 bewilligt.
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